
Österreichische Staatsdruckerei Holding AG / Vorläufiges Ergebnis 

Geschäftsjahr 2017/18 – Rückstellung für mögliche KöSt-Zahlung schmälert 

Jahresergebnis 

 

Wien, am 06.06.2018 

    

Die Österreichische Staatsdruckerei Holding AG gibt ihr vorläufiges 

ungeprüftes konsolidiertes Konzernergebnis in Euro für das Geschäftsjahr 

2017/18 bekannt: 

 

  2017/18 2016/17 

Gesamterträge 50,1 Mio. 46,4 Mio. 

Ergebnis vor Steuern 8,9 Mio. 7,5 Mio. 

Ertragsteuern -5,6 Mio. -1,7 Mio. 

 davon für Rückstellung -3,4 Mio.  

Periodenüberschuss 3,3 Mio. 5,8 Mio. 

  

Wie in den Konzern-Jahresabschlüssen der Österreichische Staatsdruckerei 

Holding AG bereits in den Vorjahren dargestellt, wird im Zuge der laufenden 

steuerlichen Betriebsprüfung seitens der Finanzverwaltung der der 

Firmenwertabschreibung zugrundeliegende Erwerb der Österreichische 

Staatsdruckerei GmbH aus dem Jahr 2007 überprüft. Geklärt wird, ob ein die 

Firmenwertabschreibung (und in weiterer Folge auch den KöSt-vermindernden 

Abzug der Fremdfinanzierungskosten) ausschließender Erwerb von einem 

konzernzugehörigen Unternehmen bzw. von einem unmittelbar oder mittelbar 

beherrschenden Einfluss ausübenden Gesellschafter stattgefunden hat.  

  

Für diesen Sachverhalt wird aufgrund des Fortgangs der Betriebsprüfung und 

der gegenüber vorherigen Berichtsperioden geänderten Risikoeinschätzung im 

Abschluss zum 31.03.2018 nunmehr eine Rückstellung in der Höhe von EUR 3,4 

Mio. gebildet. 

  

Eine erstinstanzliche Beurteilung der Finanzverwaltung steht noch aus. Die 

Österreichische Staatsdruckerei Holding AG vertritt nach wie vor die 

Auffassung, dass die Firmenwertabschreibung zurecht erfolgt ist und wird 

dies im Rahmen der Betriebsprüfung bzw. allenfalls im fortgeführten 

Verfahren vor den weiteren Instanzen vertreten. 

  

Das operative Ergebnis und die erfolgte Zahlung der Republik Kosovo 

erlauben, die bisherige Dividendenpolitik der Österreichische 

Staatsdruckerei Holding unverändert - und durch Bildung der genannten 

Rückstellung unvermindert - fortzuführen. Der Vorstand wird daher in der 

Hauptversammlung eine Dividende von EUR 0,52 pro Aktie vorschlagen. Dies 

entspricht einer Dividendenrendite von 3% bezogen auf den Stichtagskurs zum 

31.03.2018. 
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